
Allgemeine Einkaufsbedingungen
der Stahlguss Saar GmbH, St. lngbert

Revision 1/2008

Stand:01 07 2008

l. Anwendbarkeit
1 Die Rechtsbez ehlngen zwischen Lleferant und Beste er richten sich sofern
ncht schnfl ch etwas ande.es vereinbart isl. nach den nächsiehenden
Bed ngungen
2 Entgegenstehende Bed ngungen des Lieferanten gelten nur, wenn diese vom
Besle er ausdrücklch und schriftl ch anerkannt werden Das g lt auch dani, wenn
der Besteler die Bedingungen. die in dem Angebotsschreiben oder in der
Auftragsbestäigung enllralen sind oder auf die Bezug genornmen wid, nlcht
ausdrLjck ch widerspricht. Die Entgegennahme der Lieferung oder Leisl!ng
bedeutet ken Einverstäidns des Beste eß mlt Allgemelnen Geschäfts-
bed ncunqen des L eferanten
3. lrn Übrigen gelien d e gesetzlchen Best mmungen.

ll. Bestellung
T. Rechtsverbind ich sind nur schrifl ich erte le Beste lungen. l'/ünd iche
Vereinbärungen bedLiden der schrfticlren Besiätigung durch den Bestellet.
2 Jede Besielllng stvom Lreferanten lnveEüglich schriftlch zu bestäiigen Wrd
d e Bestätqunq n chi innerha b von 2 Wochen nach dem Beste tag abgesandl. so

ist der Besteller an d e Beste ung nichl mehr gebunden.

lll. Preise
Dre vereinbaa€n Prese sind Festpreise !nd gelten, sofem nichts anderes
schritrch verenbadwurde frei an de n derBestelung bestimmte An ieferungs-

1. Soiern nichls anderes schrift ich vere nbarl wurde edolgt die versendung irei
an die n der Bestellung bestmrnte Anlieferungsstele. Die Beförderungsgefahr,
Fraclrlen und Nebenkosien trägt der Lieferant. lm Fall einer vercinbarten
Abnahrne flr dle der Leierant de Koslen trägi geht etst rnit dieser dle Gefahr

2 Für iede Sen.runs snd dem Besleller sofod bei Abgang VersandPaplere in
zweiacher Alsiedqung einz!reichen De Versandanzeigen rnilssen genaue
Angaben überden nha t !nler Alfiührung der Einze gewichte, der Pos lonen usw
enthalen Versandanzegen Lielersche ne, Wagenklebezeitel und der gesämte
Schrftveüehr m!ssen Beste lnummer und Anlieierunqsste e aufwelsen
A!ßerdem st aui dern Wagenklebezette das Brutlo-, Tara- lnd Nettogewchl
sowe der vorgeschrebene Vermerk für die Abadestelle mll alfzLriührcn De
Dekaration der Güter n den Frachtbriefen hat nach dem Harmonsierten
GüteNerze chnis (NH[4) z! erfo gen
3 Te Lieierungen solern vom Beste er qestättet slnd ln den Veßandpap eren a s
solche z! kennzechnen
4.Den r clrllgen Empiang aller Sendungen hai der Lieierant oder sein Beauftragter
sich von der Anleferungsste e beschelnigen zu assen. Die Abieieflrng an einer
anderen as der vom Beste er in der Beste ung bestimmlen An ieferungsstelle
bewLftt auch dann kenen Gefahrenübergang, wenn diese Stele die Ljeferlng

5 Be nicht frachtfreien Lieferungef gehen 3le Versendungskosten bis zunr
Aufqabebahrhof. insbesondere Spesen und Rollgelder, zu Lasten des Lleieranlenl
der Versand hal zum für den Besller güistigsten Frachtsaiz zu edolgen,
andernlals der Best€l er den Ditrerenzbetrag n Abzug br ngt.
6 Alle Koslen die nfolge Nichtbeachlung dieser Velsandvorschiflen entstehen,
gehen z! Lanen des Lieieranien.

V. Verpackung
1 Verpackung wrd vom Besteller nur bezahlt. wenn elne Vergütung dafür
a!sdtuckl ch schrlft ch vere nbarl wurde.
2 De Rücksendung der Verpackung kann auf Kosten des Lefelanien und nur
dann erfogen, wenn alf den Lieferpaperen entsprechende Hinwejse deltich
vermerkt sind: be ieh ender Kennze chnung w rd das Verpackungsmateria beim

Beste er !rngehend vernichtel der RÜcksendungsanspruch des LjeieEnten

Vl. Rechnungserteilung und Zahlung
1 Rechnungen snd dreiach. gesondert aso nicht mit der Sendung -

enzLrrechen Teilrechnungen snd als soiche zu kennzeichnen Rechnungen
m!ssen dle Besle n!mrner, das Besteldatu.n und dle in der Beste ung
angeqebenen Kontonummer enlha ten.
2 Filr Rechnungen, d e a s Fax zugehen, isl der Zugang zwecks schnellerer und
besserer Kontro Le a!ssch ieß ich über die Fax Nummer 06898/10 4032 eröfinet.
3 Rechn!ngen, die als e-N4allzugehen werden nicht belückslchtigt
4. Dle Besl€chunq der Rechnung erfolgl nach Warcneingang bzw. erbrachter
Leist!n9 uid Engang der p.üfiäh gen Rechnung ent\teder innerhalb von 14

Tagen lfier Abzug von 2% Skonlo oder am Er'rde des dem Wareneingang oder
der erbracht€n Leistung Lrnd Rechnungseingang folgenden l,'lonats in Zah ungs'
rnitten nach Wah des Bestelers. Der Besieler behä]l sich insbesondere vor,

Zah !ngen in bar. Schecks oderWechseln z! le sten. Beider Herqäbe von Wech'

se n werden Diskonispesen auf der Grundlage des 8as szlnssatzes qereclrnel
nach dem Tage der Wechselhercabe, ve.gütei.

Vll. Konzernverrechnungsklausel
Aufgrund der edeilten Ermächlgung der Saarsiahl AG Vö kjngen, der Drahtwerk
St. lngbei( GnrbF St. lngberl, de. DWK Diahtwerk Kön GmbH. der Säar
Bardstahl GmbH, Völkingen, der Drahtwerk Luisenrhal Gmbf Volk ngen. der
SaaFB anksiah GmbH. Homburg. der Saarstah Export GmbH, Darssedod. der
[4etall!rg]sche Gesellschafi Saar mbH Vö kl ngen, der Saarlog-Saarstah
Spediuons- und LossUk GmbH, Völkinaen, der Drahtse.vice'Zenlru.n Saarslahl
GmbH, Völk ingen, der Forgesaär GmbH, Vö kl ngen der SaarSchrniede GmbH
Freiformschm ede, Vö kl ngen an denen der Besteler oder dessen
[,,lehfieitsgese schafter L]nmilte bar oder mitle bar meh.heiilich bete I gt sind, st
der Besteller berechlgt, geg€n die Forderungen des LieieEnien rn i Forderungen
auizurechnen die einem d eser L.Jnlernehmen gle ch aLrs welchern Rechtsgr!no.
gegen den Lieieranten zusiehen.

Vlll. Mängelansprüche
1. Dle Lieferung und Lelslung hat bel Gefahßbergang der verenba.ten
Beschaff enheit zu entsprechen
2. Bei alen Lieterlngen und Lelstungen hat der L eferani die leweis gÜlgen
gesetzlichen, behördllchen, beftrfsgenossenschafilchen und sonsigen
Voßchiften e nzuhalten.
3. Der Bestelerwird Mäfge an der Leferung und Lestlng, sobald s€ nach den
Gegebenheiten eines ordnungsqemäßen Geschafisabaufs fesigeslelt werden.
unverzüglch schifllch anzelgeni insoweii verzcht€t der Llefe.ant auf def
Elnwand vespäteter [/]änse ruse (S 377 HGB)
4. Die Rechte des BesteLers rchten sch nach den gesetz chen Vorschrflen
Diese ve.jAhren soiern das Gesetz keine ängere Regellng enlhäli. n zwe
Jahren naclr der Übergabe bezehlngsweise nach der Abieferung st iLr. de
Lieferung und/oder Leistung eine Abnahme vereinbart so beg nni d e Ve!ahrung
mt der Abnahme Ergänzend git Komml der Lieferant trotz angemessener
Nachfrst seiner Verpflchtung zur Bese tigung des IlangeLs nichi nach. so stder
Besteller berechtgt den tr/langel selbst zu bese tgen und Ersatz der erforderichen
A!fitendungen z! verangen sofern der Leferanl nicht - unbeschadet des

527511, IIBGB - dle Nachbesserung wegen unverhä inismäßig hoher Kosten
verweige.t. lnr Übrigen giLt S 637 BGB entsprechend.

lX. Abtretung, Übertragung der Vertragsausf ührung
1. Ohne ausdrückliche schrifiliche Zlstimmlng des Bestelers die ncht lnb rg

verwelgen werden darf, dad der Lieferanl weder sene Rechle noch seine
Pnichten aus der Beste ung Dritlen ganz oder te weise ijberlrag€n oder zlr
AusübLrng überlassen
2. S 354a HGB b eibt unberühr1

X. Liefertermin
1. Dle rnit dem Besleller vereinbarlen Liefederrnine sind unbedingt einz!lralten;
maßgebend für dle Einhalt!ng des Lieierterm ns isi der Elngang der Ware an der
ln der Beslellung bestimmten An lefer!ngsste le Bei Nichteinhatung des Termns
ist der Beste er berechligt, nach angemessener Nachfrisisetz!ng vom Vertraq
zurilckzuireten oder, wenn eine schLr dhafte Pilchtveretzung voriegt
Schadensersatz stalt der Le si!ng getend z! machen. Das Rechl aLJ

Schadensersal-z wegen zu ve i(reiend e r Ve zögeru ng ble bi unbeühi(
2 Eine voEeilg vorgenommene AusLeferung bedhrt de an den vorgesehenen
Lieierteffnin gebundene Zahlungsirist nLrr wenn dies ausdrück lch vere nbai( sl
3. Wrd dem Besleller in Fällen höherer Gewa t bei Slrelk oder Aussperrung, d e
Erfüll!ng seiner Vedragspflchten !nmög ich oder wesenilch eßchwert, kann der
Beste er den Vertrag ganz oder ieilwe se aulheben oder d e Auslührung zu einem
späteren Zellpunkt verlanaen ohne dass dem Lieferanten hem!s ruendweche
Ansprüche seaen den Besteller entstehen

Xl. Erfüllungsort, Gerichtsstand, Anwendung deutschen Rechts
1. Erf! lungsortiür die Lieferung oder Lelsiung ist Völk ingen/Saa.
2. Gerichlssiand ist das iür den Besteler zusländge Gerichi oder nach dessef
Wah der allgeme ne Gerichtsstand des Lieferanten
3. Für alle Rechtsbez ehungen zwischen dem Beste er und dem Leiemnlen g 1

Xll. Allgemeines
i. Wrd das nsolvenzverfahren über das Vermogen €nes Vertmgspartnets
eröffnet oder wird ein Ant.ag aui Editnung des lnsolvenzveilahrens mangels
l,4asse abgewjesen oder odnet das nsolvenzgerclrl nach der Stellung eines
lnsolvenzanlrä9es Sicherungsmaßnahmen an isl det andere Vei(raqspadn€i
berecht gt hinsichl ch des nichiedu ten Te ls vom Vertrag z!rückzutreien
2 Diese Bedlngungen beben auch m Fale der rechlLichen Unwnksamkelt
einzelner Te e im übrigen in vollem Umfang wirksam Dle unwirksarnen Te l€ s nd
durch ihnen m w dschafl iclren Erio g mög chsl gleichkonrrn€nde Regel!ngen z!

3. I'lt der zum Besteller bestehenden Geschätisveib nduig dari nur ml serne
schriftlchen Einwill gung geworben werden

Warenannähme: montagsjreitags von 73' -'14'"

Siah g!ss Saar GmbH

D 66380 St ngbed

Slahlsuss Saar GmbH

D 66386 St lngbe.i
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L Anwendbarkeit
I Dis Rechtsbeziehunqen zwischen Leferant und Besie er richten sich, soferf
n chl schriftich ehras anderes vereinbart ist nach den nachstehenden
Bed ngungen
2. Enlqeqensi€hende Bed nqungen d€s Lieferaflen ge ten nur, wenn diese vom
Besreller ausdlück ch und schrfllich anerkannt werden. Das qit auch dann, wenn
der Beste er de Bedngungen. de ln dem Angebotsschreiben oder in de.
Auftragsbestälrgung enlhalen sind oder auf die Bezug genommen \dird, ncht
a!sdrück ch wldersprichl Die Entgegennahrne der Lieierung oder Leisiung
bedeutet kein Einverständnis des Besie lers mii Allgemenen Geschäfts-
bed ng!ngen des L eferanten
3. m Übrrgen Sellen d e geseiz ichen Best mmungen

ll. Bestellung
T Rechisverb ndlich sind nur schrjftich erteilte Bestellungen. lvlündLiche

Vereinbarungen beclüden der schriftLiclren Bestätigung durch den Besteller
2 Jede Best€lllng sivom Leferanten unvezüglich schriftlch zu bestäiigen. Wrd
d e Bestärigung nicht innerhalb von 2 Wochen nach dem Besielllag abgesandt, so

lst der Beste er an die Bestellung nicht mehr gebunden.

lll. Preise
Die verelrba.ten Preise slnd Feslpreise und geten, soiem nlchts aideres
schrift ch vere nbad wu.de frei an d e n der Beste lung beslimnrte An ieferungs-

1 Sofe.n nichts anderes schift lch vereinbarl wurde, edo gt die Versendung frei
an die n der Bestel lng besi mmle Anlleferungsste le. D e Belördeftrngsgefahr,
Frachten und Nebenkoslen tlägt der Leferant lm Fal einer vercinbarlen
Abnahme für d e der L eferant d e Kosten trägi, geht erst mit dieser d e Gefahr

2 Fur jede Sendung sind dem Besteller soiorl bel Abgang Versandpapere in
z\retacher ALrsiertgung einzureiclren Die Versandanzeigen müssen genaue
Angaben überden nhalt !nlerA!fführung der Elnze gewlchle der Poslonen !sw
enthalten Veßandanzegen Lieferscheine, Wagenkebezeäe !nd der gesämie
Schrirtverkehr müssen Beste lnummer und An ieierungsste e alfwelsen
Auße.dem isl alf dem Wagenklebezeäel das Brutlo_, Tara- und Netlogewicht
sowe der voigeschrebene Vermerk iür die Abadestele mt aufzliühren Die
Dekaraliof de. Güter n den Frachlbriefen hat nach dem Harmonisierien
Gütetuerze chn s (NHvl) z! erio qen
3 TerllleferLrngen sofem vom Beste er geslattet sind n den Veßandpap eren a s
solche zu kennzeichnen
4 Den r cht g€n Emplang al er Sendungen hai der Lieierant oder sein Beaufträgier
sich von der An eierungsste e beschelnigen zu assen. Die Ab ieferung an einer
anderen as der vom Beste er in der Besie ung bestimmlen An ieferungsste e

bewirkt a!ch dann keinen Gefahrenübergang. wenn diese Stelle die LeferLrng

5 Bei nicht lrachtfrelen Lieierungen gehen ale Versendungskosten bis zurn
Alfgabebahnhof. insbesondere Spesen !nd Rollge der, zu Lasten des L efelantenl
der Versand hat uurn für den Bestler günstigsten Frachtsaiz zu edolgen,
andernfai s der Eesie er den Ditrerenzbetrag n Abz'rg br ngt.
6 A e Koslen die nfolqe Nlchtbeachiung dleser Versandvorschiiten enlstehen,
geh€n z! Lasten des L eferanien

V. Verpackung
1 Verpackung wrd vom Besteler nur bezahlt. wenn ene Veruütung dafÜr

ausdrück ich schrit lch vere nbarl w!rde.
2 Dre RücksendLrng der Venackung kann aui Kosten des Lieferanlen und nur
dann erfolqen wenn auf den Leferpap eren entsprechende Hinwelse deLrtlich

vermerkt slnd: be feh ende. Kennze chnung w rd das Verpäckungsmateria beim

Besteler urngehend vernichiet, der RÜcksendungsansprLrch des Lefelantef

Vl. Rechnungserteilung und Zahlung
1 Rechfungen sind drefach. gesondert - also ficht ml der Sendufg -

enz!r€chen Teilrechnunqen sind als soche zu kennzelchnen. Rechnungen
müssen dre BesleLLn!mmer, das Besteldatum und dle in der BesieLlung
angegebenen Kontonummer entha ten.
2. Firr Rechnungen. d e a s Fax zugehen, ist der Zugang zwecks schnellerer und
besserer Koniro le a!sschließ ich über die Fax Nummer 06898/10 4032 eröffnet.
3 Rechn!ngen die als e-[la zugehen werden n icht bedckslchugt.
4. De Begl€chung der Rechnung erfolgt nach Warcneingang bzw erbrcchlet
Leistuig Lind Engang der prufiäh gen Rechiung entteder inferhalb von 14

Tagen lnter Abzlg von 2olo Skonto oder am Ende des dem Warefeingang oder
der erbrachten Leistung !nd Rechnufgseingang iolgenden Monats ln Zah ungs'
mrtten nach Wah des Beste ers Der Besteler behät sich insbesondere vor,

Zah ungen in bar. Schecks oderWechseln zu leisten Beidet Hergabe von Wech'

se n werden Diskontspesen alrf der Grund age des Bas sz nssatzes gerechnet
nach dem Tage der Wechselhergabe, vergütet.

Vl1. Konzernverrechnungsklausel
Aufgrund der erieilien Ermächtigung der Saarstahl AG Völk ngen der Drahtwerk
Sl. lngbed GmbH, St lngbed der DWK Drahiwerk Kön GmbH. der Saar
Bandstahl GmbH Vöikingen, der Drahhverk Luisenlhal GrnbH, Völkingen der
Saar BlankstahL GmbH, Fomburg der Saarstahl Expoit GrnbH Olrssedori der
l,4etallurg sche Geselschafi Saar mbf, Vöklngen. der Saarog-Saarstah
Spedltions- !nd Logislk GmbH. Völklngen der D€htseruce-Zentrurn Sau rstahi
GmbH, V0 klinsen, der Forcesaar cmbH. Völkl ngen der Saarschmiede GmbH
Freiformschmiede. Völklingen an denen der Besleller oder dessen
Mehrheitsgese Lschaiter unmitte bar oder m tlelbar rnehrlreitlch bete gt slnd. s1

der Bestel er berechtigl. gegen dle Forderungen des L eiemnlen mit Forder!ngen
auizurechnen, die einem d eser Unternehmen, gleich aLrs we chem Rechisgrund.
gegen den Lleieranien zustehen

Vlll. Mängelansprüche
1. De Leferung (rnd LeLstung hat be Gefahrübergang der vereinba.ten
Beschaffenhelt zu entsprcchen
2. Bei allen Lleferungen und Lestrngen lrat der Lelerant de lewels güiigen
gesetzlichen behördlchen berulsgenossenschaftlchen und sonstig€n
Vorschrlften e nz!halten.
3. Der Besteller wird l/länge an der Leferung und Le slunq sobald se nach den
Gegebenheiien enes o.dnLrngsgemäßen Geschattsabalfs festgesteli werden.
unvelzüglch schriftlich anzegen insowell verzchtel der Leleranl auf der
E nwand verspäteter L1änse rüse (5 377 HGB)
4. Die Rechte des Beslellers rchten sich nach den gesetzichen Voßchriften
Diese veiähren soiem das Gesetz keine längere Regellng enlhäli ii zwe
Jahren nach der Übergabe bezehungsweise nach der Abieierung lsl iL.lr de
L eferLrng und/oder Leistung eine Abnahme vereinbad, so beg nni die Verlahrung
nrit der Abnahnre. Ergänzend git: Kommi der Lieleranl trotz angemessener
Nachfrist seiner Verpllchtung zur Beseligung des [,4angels nicht nach so sl der
Beste er berechtigt, den Nlangel selbst zu bese tigen und Ersatz der edorderiche.
Aufwendungen zu verangen sofern der Lieferant nicht unbeschadet des

S275ll IIBGB - de Nachbesserung wegen unverhä inismäßig hoher Koslen
verwe gea(. lm Ubrigen gilt 5 637 BGB enlsprecl-rend

lX. Abtretung, Übertragung der Vertragsausf ührung
1. Ohne ausdrückiche schrfliche Zustimmung des Bestelers die nicht unb lg
vetuegert werden dad, darf der Leteranl wede. sene Rechle noch seine
Pflichlen aus der Beste unq Drtlen ganz ode. teiweise ijbenragen oder zlr
Ausübung überlassen.
2. S 354a HGB b eibt unberührt

X. Liefertermin
1. D e mit dem Besteiler vereifbaden Leleriermine sind !nb€dinqt einzuhalt€nj
rnaßgebend fü. d e Einhaltung des L eferiem ns isl der E ngang der Ware an der
ln der Bestellung bestimmten AnLeferungsste e Bel Nichlernhaltung des Term ns
st der Besie er berechtigi, nach angemessener Nachfrislsetzung vom Venraq
zurilckzutreten oder, wenn elne schu dhatte Pnichtveretzung voriegl.
Schadensersaiz stalt der Leisl!fg gelend zu machen Das Rechl a!f
Schadensersalz wegen zu ve rtretend e r Verzögeru ng b e bt unberrlhi(
2 Elne vorzeltig vorgenommene ALrsleferung berühi( die an den vorgesehenen
Lieiertermin gebLrndene Zahlungsfrlst nLrr wenn dles ausdrücklch ve.e nbad ist
3. W'd dem Besteller in Fällen höherer Gewa i bei Sire k oder Aussperuna, d e
Edüllung seiner Vertragspflichten unmöglich oder wesenilch erschwert. kann d€r
BeslelLer den Vertrag ganz oder lellwese aufheben od€r d e Ausführung zu einem
spateren Zetpunkt verlangef, olrne dass dem Lieferanten heraus ruendweche
Ansprüche qeaen den Besteler entslehen

Xl. Erfüllungson, Gerichtsstand, Anwendung deutschen Rechts
1. Erfü lungsod iür die LieferLrng oder Le stung ist Völk ingen/Saar
2. Ge chlssland isi das iür den Beste ler zuständ ge Gerichl oder nach dessen
Wah der allgeme ne Gerichtsstand des Liefe€nlen
3 Für alle Rechlsbez ehlngen zwischen dem Beste er und dem Leieranlen g t

Xll. Allgemeines
1 Wrd das Lfsolvenzverfahren über das Vermogen enes Vertragspariners
eroflnet oder wrd ein Anirag aui Eröitnung des lnso venzveda h rens manges
l\,4asse abgewlesen oder ordnet das lisolvenzgerchl nach der Stelung ernes
lnsovenzantlages Sicherungsmaßnahmen an ist der andere Veriragspa.tn€r
berechtigt, hinsich!ich des nichterJü ten Teils vom Vertrag zurückzutreten
2 Diese Bed ngungen beben auch m Faie der rechllichen Unwnksamket
einzelner Te e in übrigen ln vollem Umfang wrtksam D e unw rksamen Te le sind
durch ihnen m w rtschaft ichen Erfo g möglchsl gleichkornmende Regelungen z!

3. [4t der zum Besteller bestehenden Geschafisverb nduig darr nur mil sein€r
schdftlchen Eliwlll g!ng geworben werden.

Warenannähme: montags{reitags von 7"'- 14

Si3h guss Saar Gnrbl'l

D 66386 Sr Lngbed

Slahlsuss Saar GrnbH

D 66386 St lngbe.i


